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B esetzt ZPO A  719 Aba Z, 719 Abt 2, 720
» w '

Rechtes atzs

Einem Antrag auf E in s te llu n g  der Zwangsvollstreckung 
nach § 719 Abs 2 ZPO, der damit begründet i s t ,  daß dem 
V ollstreckungsg läub iger in  den V orinstanzen das Armen- 
rech t b e w ill ig t  worden s e i ,  kann auch dann n ich t s t a t t  
gegeben werden, wenn der V ollstreckurigsschuldner im 
B erufungsverfahren einen Antrag aus § 713 Abs 2 ZPO/ 
deshalb n ich t g e s t e l l t  h a t ,  w eil ihm d ie  M itte l zur 
Beistung der e rfo rd e r lic h e n  S ic h e rh e its le is tu n g  n ich t 
zur Verfügung stehen« *

Aktenzeichens I I  ZR 2/55  »

Beschluß des BOH vom 14* A p ril 1955 KEr B e rlin



I I  ZR 2/55

B e s c h l u ß

In Sachen

Kaufmannes H( Johannes J 
S traße

B eklagten, Berufungsbeklagten und 
R ev is io n sk läg ers ,

-  P rozeßbevollm ächtigterg Rechtsanwalt

g e g e n

den Sei f ensiederm e is te r Karl W i
S traße V

in

K läger, B erufungskläger und 
R evisionsbek lag t en,

•• P rozeßbevollm ächtig ters R echtsanw alt Dr.

wird der Antrag des B eklagten, d ie  Zwangsvollstreckung 
aus dem U r te il  des 10« Z iv ilse n a ts  des Kammergerichts in  
B erlin  vom 13o Oktober 1954 auf Cr rund des § 719 ZPO e in s t­
w eilen e in z u s te lle n , zurückgewiesen *

G r  ü n d e s

Durch das angefochtene U r te i l  i s t  der Beklagte v e r­
u r t e i l t  worden, an den Kläger 9»810 DM nebst Zinsen zu 
zahlen und wegen d ie se r  Forderung d ie  Zwangsvollstreckung 
aus e iner im Grundbuch von W tfH H PB d 91 Bl 2631 in  Abt I I I .  
Kr 6 fü r  den Kläger eingetragenen Sicherungshypothek in  das 
b e la s te te  Grundstück zu dulden, sowie fe rn e r  an d ie  B e r l i ­
ner V erkehrsbetriebe einen B etrag von 987,99 DM nebst Zin­
sen zu zahlenc Der B eklagte h a t gegen d ie ses  U r te i l  R evision 
e in g e leg t und d ie  E in s te llu n g  der Zwangsvollstreckung mit



der Begründung b e a n tra g t, daß der Kläger ausw eislich  des von 
ihm zu den G erich tsak ten  ü berre ich ten  Armenrechtsgesuchs 
vermögenslos is t*

D ieser Umstand mag zur Folge haben, daß im F a lle  e i ­
nes E rfo lges der R evision d ie  etwa von dem Kläger zwangswei­
se be ige triebenen  Summen n ich t e r s t a t t e t  werden können, daß 
also  der dem Beklagten in  diesem F a lle  nach § 717 ZPO z u s te -  
hende Rückforderungsanspruch n ich t du rchsetzbar is t*

D ieser Umstand kann aber, wie der III. 2 iv ils e n a t des 
B undesgerichtshofs in  seinem Beschluß vom 4 . März 1955 
- Ill ZR 34/55 -  mit überzeugenden Gründen näher ausgeführt 
h a t , fü r  s ich  a l le in  d ie  E in s te llu n g  der Zwangsvollstreckung 
n ich t re c h tfe r t ig e n . Dem Beklagten war schon zur Z eit der 
le tz te n  mündlichen Verhandlung vor dem B erufungsgericht be­
kannt, daß der Kläger vermögenslos i s t ,  e r h a t te  also  damals 
b e re i ts  einen Antrag auf E in ste llu n g  der Zwangsvollstreckung 
gegen S ic h e rh e its le is tu n g  (§ 713 ZPO) s te l le n  können. Dies 
hat e r nach se in e r  Angabe deshalb u n te r la s se n , w eil er n ich t 
in  der Lage war, d ie  zur E in s te llu n g  der Zwangsvollstreckung 
e rfo rd e r lic h e  S ich e rh e it zu le i s te n .  Auch d ie se r  Umstand 
vermag jedoch d ie  E in s te llu n g  der Zwangsvollstreckung n ich t 
zu re c h tfe r t ig e n . Auch dann,,wenn dem Beklagten au f.se in en  
Antrag nachgelassen worden wäre, d ie  Zwangsvollstreckung 
aus dem B eru fu n g su rte il durch S icherhe its le is tung*  abzuwen­
den, wenn e r aber d iese  S ich e rh e it n ich t le i s te n  konnte 
oder w o llte , so h ä t te  d ie s  dazu g e fü h rt, daß d ie  beige­
triebenen  Beträge n ich t an den Kläger abgefüh rt, sondern, 
h in te r le g t  worden wären (§ 720 ZPO).
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Andere G ründe, d ie  d ie  .E in s te llu n g  d e r  Zw angsvoll­
s treck u n g  r e c h t f e r t i g e n  k ö n n te n / h a t  d e r  B ek lag te  n ic h t 
g e lte n d  gem acht. In fo lg e d e sse n  war s e in  A ntrag  ab zu leh n en a

K a rls ru h e , den H« A p r i l  1955 
B u n d e sg e ric h tsh o f 

I I .  Z iv i l s e n a t
'«

B r. Selowsky B r. B e ib rü ck  B r. H a id in g e r

A r t l B r. Winkelmann


